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Beschlussvorschlag: 

 

Die Verwaltung wird beauftragt, Förderrichtlinien für Kindergärten in freier Trägerschaft in der 

Stadt Norden zur nächsten Sitzung des Jugend-, Bildungs- und Sozialausschusses (24.11.2011) 

vorzulegen. 
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Sach- und Rechtslage:  

 

Die SPD-Fraktion, die FDP/Look-Fraktion und die Bündnis90/Grünen-Fraktion haben mit Datum 

vom 30.04.2011 den anliegenden Antrag bezüglich „Förderrichtlinien für Kindergärten in freier 

Trägerschaft“ gestellt. 

Die Verwaltung wird darin beauftragt, zur nächste Sitzung des Jugend-, Bildungs- und Sozial-

ausschusses (24.11.2011) entsprechende Förderrichtlinien vorzulegen. 

 

Die Richtlinie würde sich auf die Bezuschussung folgender Einrichtungen auswirken, falls unter-

stellt wird, dass auch die Krippengruppen und die Hortgruppe mit aufgenommen werden 

sollen: 

  

Genehmigte 
Anzahl der 
Gruppen 

  
Genehmigte 
Anzahl der Plät-
ze 

  
 

    
 Kindergartengruppen Freie Träger vorm. nachm. ganzt. vorm. nachm. ganzt. 
 KG "Nazareth", Norddeich 2 - - 42 - - 
 integr. KG Am Moortief, 3 - - 54 - - 
 Kita Kinderhaus Waldstraße Kindergarten - - 1 - - 20 
 KG J.-t.-Doornk.-Koolm.-Pl., AWO 2 - - 50 - - 
 KG Westermarsch, AWO 2 - - 50 - - 
 KG NBZ, Kinderschutzbund 1 - - 20 - - 
 KG Kükennüst, ev. Kirche 2 - - 50 - - 
 Naturkinderwekstatt 1 - - 25 - - 
 Kita KVHS, Kindergarten - - 2 - - 30 
 insgesamt 13 0 3 291 0 50 
 Kindergartenplätze Freie Träger insgesamt:         341   
 

        Krippengruppen Freie Träger 

      Kita Kinderhaus Waldstraße, Krippe 0 0 2 0 0 30 
 Kita KVHS,  Krippe 0 0 1 0 0 10 
 Krippen insgesamt: 0 0 3 0 0 40 
 Krippenplätze Freie Träger insgesamt:         40   
 

      
  

 Hortgruppe 

     
  

 Nachbarschaftszentrum NBZ - 1 - - 10 - 
 zusammen 20 391 
 

         

In den letzten Jahren sind vereinheitlichte Betreiberverträge mit freien Trägern abgeschlossen 

worden. Dieser Prozess ist noch nicht abgeschlossen.  

Mit dem Neubau einer Krippengruppe im NBZ ist der bisherige Vertrag mit dem Kinderschutz-

bund umzustellen.  

Hiernach müssen die Gespräche mit  der Behindertenhilfe über eine Nachfolgeregelung der 

bisherigen Vereinbarungen zum Abschluss gebracht werden. 

 

Die vereinheitlichten Betreiberverträge sind den sehr unterschiedlichen Ausgangssituationen 

der Träger angepasst worden.  

Sie wurden auf unbestimmte Zeit geschlossen und können von jedem Vertragspartner mit 

einer Kündigungsfrist von 12 Monaten gekündigt werden.  

Innerhalb dieser Verträge sind die verhandelten Pauschalsummen pro tatsächlich von an-

spruchsberechtigten Kindern belegten Plätzen festgelegt. Hierüber kann jeweils nach Ablauf 

der vereinbarten Mindestlaufzeit der Pauschalbeträge für jeweils mindestens zwei weitere 

Jahre in den letzten drei Monaten des Kalenderjahres verhandelt werden. 
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Die abgeschlossenen Verträge können nur im Einvernehmen der Vertragspartner verändert 

oder von einem Vertragspartner gekündigt  werden.  

 

Gespräche über höhere Pauschalbeträge sind aktuell mit dem Sozialwerk Nazareth, dem 

Trägerverein der Kinder-Natur-Werkstatt und der Kreisvolkshochschule geführt worden.  

Ergebnisse sind dem Ausschuss nunmehr vor einer Entscheidung über einen Richtlinienentwurf 

nicht mehr zum Entscheidung vorgelegt worden, damit nicht weitere zeitlich wirkende Ver-

pflichtungen eingegangen werden. 

 

 

Anlagen: 

Antrag der SPD-Fraktion, der FDP-Fraktion und der Bündnis90/Grünen-Fraktion vom  30.04.2011 
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